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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen -. Blatt .

IVr». 97. Sonntag den 3» December » 820.

Mit Großhcrjoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Ern Dorschlag
zum besten Karlsruhes ,

gerichtet
an seine wohlhabende Bewohner nnd Gönner .

Nach und nach har Karlsruh an Umfang und
Einwohnerzahl die bedeutender « Städte Deutschlands
erreicht , aber in Betracht dessen was zur Erleichtere

, ung seiner mittellosen durch
'

irgend einen Zufall , Ar -
bensunfähiger Bewohner vorhanden ist , trägt es die
Fehler seiner Fugend und der Zeit wo milde Stiftun¬
gen ausser der Mode gekommen sind . Was der Stadt
in dieser Hinsicht geworden , ist größlentheils Gnade
feine» Regenten und der Mitglieder der fürstlichen Fa¬
milie . Wenig « Stiftungen besitzt das kpreum zum
Theik von seinem chmaligen Wohnsitz herstammend ,
noch weniger die hiesige ArmenDirection .

Die erste seiner Anstalten dieser Art ist das von
Unfern » Unvergeßlichen Fürsten Karl Friedrich erbau¬
te Hospital für heilbare Krank « •, können diese auch
nur zum Theil von dem beschrankten Fonds und
mäßigen Zustüffen erhalten werden , muß für die des-
fallsigc Kosten sonst gesorgr werden , so bleibt immer
das zweckmäsig eingerichtete Lokal ein sehr wohlthali -
ger Zufluchtsort .

Dasselbe ist aber , wie gesagt nur für heilbare
Kranke gestiftet . Die wohl bedaurung .'würdigere
Elasse der Unheilbaren , der gebrechlichen Allen ent¬
behrt einer öffentlichen Anstalt gänzlich . Hiermit ist
in manchen Städten die Einrichtung verbunden , daß
bejahrte Einwohner mit einer mäßigen Summe sich
« inkauftn und so den Rest ihrer Tage ohne Nahrungs¬
sorgen vollbringen können .

Die Idee zu einem sogenannten Siechenbans ist
hier längst gehegt worden , aber zu eu er Ausführung
ist es , wohl der langen KciegSpcricde wegen , nicht
gekommen .

Es ist möglich daß noch etwas Wohfthätigeres
als die es errichtet werden könnte , eS diene daher nur
als Beyspiel .

Die edlen Enthusiasten für Erleichterung des

menschlichen Elendes , — die Franke , die Scnken -

herge — sind seltene Erscheinungen . Vielleicht kann
der Endzweck — eine wohkthatiqe Anstalt von eini¬

gem Belang , zu errichten —1auf gewöhnticherm Weg
erreicht werden .

E » ist bekannt wie schnell Kapitalien «« wachsen,
wenn immer der Zins zuin Kapital geschlagen wird .
So würden z. B . zwanzigtausend Gulden nach der
gewöhnlichen Berechnung zu 6 pEt . Zins in zwanzig
Jahren auf 64,t + 2 Gulden sich vermehren , da aber
nach dieser Berechnungsweife Niemanden Geld auf .
nehmen wird , so kaffen Sie uns di : fe 20,000 — zu
5 pEt . und zu vierteljähriger Verzinsung anlegen ,
die Zinsen stets wieder zum Kapital schlagen , so ha¬
ben wjr irr ro Jahren 54,00 » fi. und dies« Anle -
gungsmcthode ist ausführbar .

Die Hauptsache wäre daher , die erste Zusam »
menbringunq eines mäßigen KapftalS , dessen erste
Stifter freilich auf den ihnen sichtbaren Erfolg ihrer
Stiftung verzichten müßten . Mick baucht , daß nicht
sowohl der gute Wille fehlt , durch Uebergabe einer
mäßigen Summe gute » zu bezwecken, sondern daß
die Ungewißheit ob und was damit gerhan werden kann ,
die Ausführung des guten Willens unterdrückt .

ES ereignen sich Falle im Leben/ welche ; . B .
durch unerwarwte Erbschaften , durch nicht vorausge -
fehenen Gewinn einer Unternehmung , das Vermögen
bedeutend erhöhen ; in diesen Momenten pflegt man
geneigt zu seyn , etwas zu einem miltzen Zweck zu
geben ; auch ist die Sitte in Teflamenten durch ein
Legat die Aämuth - u Bedenken nicht ganz erloschen ,
— durch solch« Legate werden nun wohl gewöhnlich
der Bedürftigen ein paar bessere Tage gemacht , aber
ihre Existenz kehrt schnell wieder zur vorherfgen Arm¬
seligkeit zurück. Wirksamer wäre ein Vermächlniß zu
der L erl .- ehrung eines solchen für eine bleibende An¬
stalt bcstimmren Fonds .

,F . nde diese Idee Eingang unter derjenigen Elasse
der diesigen Emwohner , welche im Stand sind zum
besten der hiesigen Stadt , eine derariige Stiftung zu
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machen , oder auch nur den Grund zu einer solchen
zu legen , so ist der Verfasser dieses Aufsatzes bereit
ein kleines Capital , das er vor Jahren z» irgend ei¬
nem wchlkhaligen Zweck angelegt hat , hiezu zu be¬
stimmen , sich mit ähnlich Gesinnten zu besprechen ,
Dercint mit diesen den Grund zu einem selchen Fonds
zu legen , und nach gemeinschaftlichem Uebereinkom -
men da « Weitere einzulcicen .

Für diesen Fall , hat der Herausgeber dieses
Blatt ' s die Ermachrigung , den Namen mitzutheilen .

Bekanntmachungen .
( r ) Karlsruhe . sBekanntmachung .) Sämt¬

liche hier wohnende Diener von Standes - und Grund¬
herrn so wie die Diener und Pensionärs der öffentli¬
chen Lehr - und sonstigen Anstalten und Stiftungen
werden hiermit aufgefordert ihre Fassivnen über Be¬
zahlung der Besoldungs - Steuer nach den deshalb
emanirten höher» Verordnungen eingerichtet binnen io
Tagen hieber einzureichen , bey Vermeidung der gesez-
lichen Nachtheile .

Karlsruhe den 27 . Nov . » 8ro .
Großherzogl . StadtDirection .

Kauf - Antrag e.

( r) Karlsruhe . sHausvcrsteigerlmg . s Mon¬
tag den l » . Decbr . d . I . Nachmittags 3 Uhr wird
das in die Verlassenschaft des verstorbenen Hvfkam -
merrath « Vierer dt gehörige zstcckigte Haus — an
der Ecke der neuen Waldstraße und der langen Strafe ,
gerade über vom Gasthof zum römAchen Kaiser gele¬
gt , — der Erbtheilung wegen in dem Hause selbst
an den Meistbietenden öffentlich versteigert werden .
Das Haus , so wie die Verkausi dedingungen können

täglich in dem Haus selbsten bei dem Handelsmann
E . Fried . Vierordt «ingeseben werden .

Karlsruhe den 27 . Nov . ' 820 .
Großh . OberHofmarschallnamrsrevisorat .

(2) Karlsruhe . lHausversieigerung .s Datei
der vorgewesenen Versteigerung des Hvflaquais Deeg -

schen Hauses , zwischen dem Heckengäechen und der
Durlacherthorstraße nicht mchreres als die früher ge¬
botene 800 fl geboten worden , so wird solches Mon¬

tag den 4 . Decbr . Nachmittags 3 Uhr in dem Hause
selbsten znw 2ten mal auf Steigerung gesezl werden .

Karlsruhe am 28 Nov 1820 .
Großherzogl . Oberhvsmarschallnamrsrevisorat .

(2) Karlsruhe . sVersteigerung -1 Inder
Wohnung des v . rstvrbenen HoflaquaiS Lanzer , in
der neuen Waldhorngaffe wird Mittwoch den 7 . Dez .
d . I . eine Sammlung von aasgedalgten Vögeln ver¬
schiedener Gattungen , eine Sammlung WafferJnsek -
ten , und eine bedeutende Anzahl Bücher , als Roma¬
ne, Schauspiele , Reisebeschrcibungkn rc > sodann Don¬
nerstags und Freitag Fahrniß durch alle Rubriken
an die Meistbietenden öffentlich versteigert werden .

Karlsruhe den r8 . Nov . >82 » .
Großh . OterdofmarschallAmlsNevisorat.

(3 ) Karlsruhe . fFeuereimer feil . ) Eine Par -
thie im Mannheimer Zuchthaus verfertigte Feucreimer ,
deren Vorzüglichkeit ohnlangst bewahrt gefunden wur¬
de , ist zum Verkauf dahier hinterlegt bey der

Großh . GencralBrandkaffe .
(3 ) Karlsruhe . fFahrnißversteigcrungZ Mitt¬

woch den 6 . Decbr . früh c, Uhr und di - folgenden
Tage wird in der Wohnung des verlebten geheimen
Finanzrath Bernhard im vordern Zirkel Nro . 11 .
gegen gleich bqare Zahlung eine Fahrnißversteigerung
durch alle Rudcicken vvrgenommen , worunter sich ein
großer für einen Geschäftsmann sehr bequem einge - -
richteter Secretar , mehrere Uhren und ein neuer Trü -
wrauSpicgel befinden .

Karlsruhe den 24 . Nvvbr . 1820 .
( 1 ) Karlsruhe . fFortePiano feil - 1 Es ist

«in neues Fortepiano mit b Octaven von Voit ver¬
fertigt zu verkaufen , Ausgeber dieses Blatts sagt
wo .

Pachtanträge und Verleihungen .
LogisVrrleihungen in Karlsruhe .

In der Erbprinzenstraße Nro . 1 . am Rondel ,
sind 4 tapezierte Zimmer , zwei par Terre im Hof ,
und zwei im vordern Hause , jene sogleich , und lezte-
re bis den 23 . Januar oder bis Georgii > 821 zu
vermi . then .

Ein Zimmer mit Bett und Möbel ist im inner »
Zirkel üiro . 23 . neben der Mullerschen Hofbuchdru -
ckcrcv tätlich zu verleihen , und das Nähere im un¬
tern Slvck zu erfahren .

In der Zahringer Straße Nro . 18 . ist im Ztcn
Stock ein angenehmes Logis zu vermiekhen , bestehend
in 3 Zimmern , 2 heitzbnr , einer Speicherkammer ,
Keller , Holzstall , gemeinschaftlichem Waschhaus und
Trockenspeicher , und kann sogleich oder auf den 23 .
Jänner >8rr bezogen werden .

In der Zähringer Slraße Nro . 34 . ist ein oder
auch 2 Zimmkr mit oder ohne Möbel täglich zu b «-
tiohen .
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Bei Handelsmann Lion Seeligmann auf
der lungen Straße Nro . 83 ist vornrnheraus ein Lo¬
gis zu vermiethen und auf den 23 -Januar zu bezie-
den , auch ist daselbst im Hintergebäude ein LogiS zu
vermi . thcn , welches sogleich bezogen werden kann .

In der neuen Waldgaffe Nro . 53 ist ein Zim¬
mer mu Bett und Möbel zu verleiden , und kann
sogleich bezGen werden .

In der kl . iuen Herrcnqaffe Nro . 7 . hei Metzger
Jakod Braun warte - ist ein Zimmer für einen
ledigen Herrn mit Bett und Möbel zu verleihen , und
kann sogleich bezogen werden .

Im Haus Nro . , 5 , j n jj et alten Waldgasse sind
für einen ledigen Herrn im ober» Stock r Zimmer
nebst einer BedientenKammcr zu vermiethen , und
können sogleich oder auf den 23 . Jan . k . I . bezo¬
gen werden . Das Nähere ist in Nro . 10 . der
rühmlichen Gasse im untern Stock za erfragen .

Bev Gürtler Svlwey in der Zähringer Stra¬
ße das ' Eck von der neuen Adleegasse , ist der rte Stock
gleich oder auf den » 3 . Januar zu verleihen , er be¬
steht aus einem Spion nebst 6 tapezierten Zimmern
vvrnenheraus , z Zimmer hintenaus , Küche , Raum
im Keller , Holzremis , gemeinschaftlichem Waschhaus ,
Speicher zum Trocknen . Dieses Logis ist auf das
schönste tapeziert und wird zur größten Zufriedenheit
jeder Herrschaft seyn .

Jn der langen Straße Nro . 227 . ist ein Zim¬
mer mit Möbel sogleich zu verleihen .

Jn der kleinen Hcrrengasse Nro . 8 . ist im mitt¬
ler » Stock ein Logis zu verleihen , bestehend in vier
Zimmern , wovon zwey tapeziert , nebst Küche , Kel¬
ler , Holzplatz sammk gemeinschaftlichem Waschhaus
und Speicher , und kann den 23 . Januar bezogen
werden .

Auf dem Markt im Hause des Zimmcrmeister
Wcinbrenncr sind im c,r»n Stock zwey Wohnun¬
gen zu vermiethen , die eine besieht in 4 die andere in
5 Zimmern , jede hat eine Küche , verschlossenen Kel -
er und Holzremis , und können sogleich oder den
23 . Januar bezogen werden .

Bekanntmachungen .
( 1 ) Karlsruhe . ( Anzeige. ) Im Berlage

des Unterzeichneten wird zu Anfang nächsten Jahres
gedruckt werden :

„ Auesührlichcs alphabetisches Hauptregistcr über
alle Gesetze und Landesverordnungen in den
Großh . Badi schcn Regierungsblättern von den
Jahren , 8r > bis 1820 einschließlich ; heraus¬
gegeben von Landamtsrevisor Rheinländer
in Karlsruhe . "

MHerr L. A . Rev . Rheinländer hat bekannt¬
lich auch das Hauptregister über die R . Bl . von de¬
ren Anfang 1803 an bis i8 »o mclus , in der glei¬

chen (damals C . F . Macklolschen ) Berlagshandlunß
herauegegcben . Der seel . Herr Sraatsraih Brauer
sagte davon : (Jahrbücher der Gesetzgebung und Rechts¬
wissenschaft von Brauerund Zacharia . iter Bd . Hei¬
delberg 1812 . Seile 3 *,6 ) . „ Was obigrs Werk lei -
„ sten will , spricht sein Titel deutlich aus , und wir
„ müssen ihm das Zeugniß geben , daß es solches
„ zweckmasig geleistet habe . Selten wird man eine
„ vorhandene Verordnung unter dem angemessenen
„ Benennungsworte vergeblich suchen . Daß dieses
„ nie geschehe , wäre eine ungerechte Forderung , da
„ die Ansichten derer , die nachschlagen , je nach den
„ Anlässen , die das Nachschlagen herbeiführen » so
„ verschieden sind , daß eine ihnen allen genügende
„ Voraussicht unmöglich ist. Höchst nolhig war ein
„ solches Register bey der Menge der Gesetze und ihren
„ mehrmaligen Abänderungen , welche die Zeitumständt
„ herbeiführtcn , um welcher willen ohne das Mittel
„ zu einer leichten Zusammenstellung eine sichere Kennt -

„ niß derselben kaum erreichbar war .
"

Format und Druck der hiemit angekündigte »
Fortsetzung werden dem ersten HauptRegister voll¬
kommen ähnlich , und der Preis vier Kreuzer per
Bogen seyn.

Da nicht zu zweifeln ist , daß allen verehrten Be -
fltzern des R . Bl . da « zweite Hauptregister eine
erwünschte Befriedigung , und bey der bekannten Accu -
ratesse des durch seine literäre Arbeiten längst geehr¬
ten Vers , eine willkommene Erscheinung seyn werde ,
so soll die Versendung des Werkes , nach beendet . m
Drucke , an alle hier bekannten Besitzer des R . Bl .
vdnverweilt besorgt werden ; zugleich sind alle Löbl.
PostEppcditivnen und Buchhandlungen geziemend ein»
geladen , Bestellungen darauf anzunehmen .

Karlsruhe den 1 . Dccember . Zro .
Buchhändler Braun .

(3 ) Karlsruhe . (Bekanntmachung . ) Unter¬
zeichneter hat oie Ehre , einem hohen Adel und ver -
chrungswürdigen Publikum bekannt zu machen , daß
er wieder wie früher sein Gewerb als Restaurateur
treiben wird , Mch sind täglich vorräthige kalte Paste¬
ten von Gansl der» mit Trüffel oder von Wildpret
Pfundweis oder^ ganz zu haben , so wie auch immer
von allen Arten zubereitetes Geflügel fertig bis zum
Braten , desgleichen gespickte Wildpret - und andere
Braten . Er verspricht reinliche und billige Bedienung ,
und bittet um geneigten Zuspruch .

Lipps , hiesiger Bürger und Restaurateur ,
wohnhaft bei Mad . Dentzer Wittwein

der neuen Herrengasse Nro . 27 .
( r ) Karlsruhe . jAnzeige . ) Unterzeichneter

hat die Ehre einem Berehrungswürdigen Publikum
ergebenst anzuzeigen , baßer wieder wie verflossenes
Jahr extra feinen Spinnhanf so verfertigt , daß das
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Pfund von 3 bis zu 6 Ellen gesponnen werden kann,
und daß er nach diesem Verhältniß sehr billige 'prei¬
se machen wird » bey den Jakob Epp per tischen
Eheleuten in der langen Straße ist jeden Tag von

besagtem Hanf zu haben , fo wie die Bestellungen zu
machen»

Maisch , Bürger in Karlsruhe , derma¬
len Beständer auf dem WirlhShaus

zum Hirsch in Daxlanden .

(r) Karlsruhe . s Diensiqesuch .s Ein junger
Mensch , der die Handlung erlernt hat , und sich in

Hinsicht aller kaufmanni
'
chen Kenntnissen und guter

Aufführung auswiisen kann , wünscht in der Stadt
oder in den Umgebungen in eine Handlung entweder
in Specerey - , Ersen - oder EllenWaaren gleich ein¬

zutreten. Das Nähere erfahrt man auf dem Comptoir
dieses Blattes .

( r ), Kar lsruhe . sDienstgefuch .s EmKellner ,
welcher an vorzüglichen Pläzen io Jahre gedienct ,
mit guten .Zeugnissen versehen , und der französischen
Sprach « mächtig , sucht in hiesiger Gegend einen Platz
den er sogleich anzurreten wünscht^ Näher » Auskunft
ist im Comptoir dieses Blattes zu erhalten .

Kirchen buchs - Auszüge .
" ^ Karlsruhe . <Geboren ) Den 16 . November .
Louise Joscphine , Bat . Johann Odert , Bürger und
Schuhmachermeistnr .

Den >8 . Katharine Sophie , Bat . Johann Georg

Pfeiffer , Bodenwichser bey Ihr » Majestät der Königin

Friederike .
Den 19. Magbalene Christiane , Vat . Georg Ww -

mann , Marstallbedienter .
( Kopulirt . ) Den 26 . Rov . Hr . Amtsphysikn « Dr .

Halbling zu Stein , mit Jungfer Katharine Kölle , Tocd -

ter dev Großh . Hrn . Einnehmers Kelle und der Frau

Dorothea oed . Laux .
Den usi. Der hiesige Slolltaqlöhner Johann Jakob

Deeg , Sohn des Bürgers unv Fuhrmanns Jakob Deeg
und der Christine geb Scheilin mit Christine Huber ,
Tochter des Bürgers und StrauhwirthS Philipp Huber
und der weyi . Johanne Huber .

(Gestorben . > Den si». Non . Hr . Samuel Zettet ,
Lpothekergebüiie in der Grotzh . Hofapatheke von Nekar -

gemünv , alt 38 Jahre .
Den 26 . Karl Wilhelm Schöffe , gewesener Haber -

meffer , ein Ehemann , alt 52 Jahre u Monats .
Den 27 . Siegine Magdalene ged . Beck , Ehefrau der

Bauamtrtaglöhners Jakob Wolf , alt 80 Jahre % Monat
€ Tage.

Den 27 . Johann Martin Kehrer , Schuhbürger u .
Stadtdiener , ein Ehemann , alt 61 Jahre k Monate 23

Tage.
Den 28 . Karoline Christine Friederike , Vat . Chri¬

stoph Sauler , Bürger und Bäckermeister , alt 7 Monate

, » Tage .

Fremde vom 28 . Nov . bis 1 . Der.
In verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

In der Post . Hr . Borgnis , Kaufmann von Frank¬
furt . Hr . v. Türckheim , Regierungsrctth von Darmstadt .
Hr . Gras v. Benzel - Slernau , mit F . wilie « us der
Schweih .

Ich Kreutz . Hr . Baron v . Zieqesar , Major von
Biebrich . Hr . Bogel und Hr Keffelmevrr , Kaufleut «
von Seelbach . Hr . Schrögel , Pfarrer von Ocßringen .
Hr . Campbell , k. engk . General mit Familie und Die¬
nerschaft . Hr . Koch. Kaufmann von Eannstadk . Herr
Reus , Kaufmann von Heilbronn . Hr . Zipf , Doclvr von
Baden .

Jm OarmstädterHof . Hr Bauer , Kaufmann
von Frankfurt . Hr . Kohnstam , Kaufmann von da . Hr .
Aderobach , Dr . med . von Mannheim . Hr . Weber , Par -
likulier von Steiniurt . Hr . Sektz , Partikulier von Mann¬
heim . Hr . Rosenheim , Handelsmann von da .

Im ALhr in ger Hof . Hr . Eckelt , Kaufmann
von Warschau .

Im Kaiser . Hr . Fuchs , Partikulier von Appin¬
gen . Hr . Rümmer , Ingenieur von Rastadt . Hr . Schu¬
ster , TheilungsCvmmiffär von da .

Im sch Warzen Bären . Hr . Fließ , Kaufmann
von Heidelberg .

Im Waldhorn . Hr Meyer , Kaufmann von
Pforzheim . Hr . Dennig , Kaufmann von da Hr . Blei¬
chenrodt , Kaufmann von Mannheim . Hr . Benzler , Par¬
tikulier von Mallerdingen .

Im Rappen . Hr . ALller , Hofmahler mito Töch¬
tern von Baden .

Im Ritter . Hr . Kiück , Kaufmann von Offen -
durg . Hr . Becy» , araufinonn von SRjftatt

In der Sonne . Hr . Maunie , Kaufmann von
Lyon . Hr . Oerzdach , Förster von Münchzelt .

Im König von England . Hr . von Severen ,
Partikulier aus Brügge .

Im goldnen Adler . Hr . Keller , Kaufmann
von Ulm.

In Privathäusern . Hr . Wolff von Eggenberg ,
Canonicus von Baken . Hr . Grooß , UniverstlätsBuch -
händler von Heidelberg .

Karlsruhe . sNeuer Badischer Comp ,

toirKalender . ) Der beliebte und zweckmäßig

eingerichtete Großherzogk . Badische
C 0 m p t 0 ir K a l e n d er für das Jahr , zrr

erscheint zuEndc nächster Woche . DaS Stück kostet

5 kr . und die Hmr . Buchbinder erhalten einen

ansebnlichen Rabalt , wenn wenigstens 25 Ex¬

emplar zumal genommen werden .

Karlsruhe den r . Der . ihro .
C . F . Müller , Hofbuchdrucker .

Beilgg und Druck der E. F. Müll er schen Hofbuchdruckerey .
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